Intelligenz- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Kokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 1984. Montag, den 21. Auguf 1848 


Angemeldete Fremde, 
Angekommen den 19. Auguſt 1848. 


Herr Rentier Müller aus Schiefelbein, Herr Kaufmann R. A. Major aus 
Memel, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Handmann aus Berlin, Herr 
Landwirth Wepher nebſt Gemahlin aus Oslahni, Herr Rentier Jacob Miwecz 
aus Elbing, die Herren Gutsbeſitzer Hewelke aus Mechau, Krahmer aus Lübtow, 
log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Kaufleute Stumhagen und Blei aus Stet⸗ 
tin, err Oekonom Paßkowski aus Thorn, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kauf. 
mann Meyer aus Berlin, Herr Maſchinenbauer Lächelin aus Königsberg, Herr 
Lehrer Dennert aus Sagorß, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Jebens 
nebſt Gemahlin aus Gr. Lichtenau, log. im Hotel de Thorn. 


Befanntmadungen. 

1. Der Poſterpedient und Kaufmann Chriſtian Gottlob Schmerwitz und die 
Louiſe Bertha Kloth hieſelbſt haben vor der von ihnen einzugehenden ehelichen 
Verbindung die Gemeinſchaft der Güter, ſowie die des Erwerbes mit der Map 


gabe ausgeſchloſſen, daß das Eingebrachte der Braut die Rechte des vorbehalte⸗ 
nen Vermögens haben ſoll. 


U 
Neuſtadt, den 15. Juli 1848. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2, Die Ehefrau des hieſigen Schriftſetzers Herrmann Czerwinski, Julianne 
Maria, geb. Ramberger, hat nach erreichter Großjährigkeit die eheliche Gemein, 
ſchaft der Güter und des Erwerbes gerichtlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Juli 1848. 


Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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3. Die Ehegattin des Gutspächters Jacob Mierau, Luer etia Eleonore geb. 
von 11% u uckau, hat nach erreichter Großjährigkeit mit ihrem Ehemanne 
daſelbſt, die aft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlichen Vertra⸗ 


ges vom 8 Jul 1 aus geſchloſſen, was hiemit bekannt gemacht wird. 
Carthaus, den 29. Juli 1848. 
Königl. Land⸗Gericht. 


a AVERT ISSEMEN TS. 
4. Die "Erhebung der Marktſtandgelder auf dem Markte zu Neufahwaſse, 
ſoll in einem a 


den 26. d. Mts, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termin auf 
ein oder drei Jahre, vom J. Januar 1849 ab, in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 5. Auguſt 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Die an den Sttaßenlaternen, mit Ausnahme der Hänge-Laternen, . 
menden Klempner⸗Arbeiten, ſollen in einem 
den 25. Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, a 
bg dem Rathhauſe vor dem Henin Calculator Schönbeck anſtehenden Termin auf 
3 Jahre, vom 1. Januar 1849 ab, an den Mindeſtfordernden 3 werden. 


Da ig den Ah Au 
we ae hnerfer, Bi Vürgermeifter und Kath. 


6: Montag, 5 15 September c., Nachmittags um 3 Uhr, ſollen in der 
Ziegelei zu Neuhoff 12000 Stück gut ausgebrannte Ziegel im Wege der Execu⸗ 
tion meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden. 
Elbing, den 10. Auguſt 1848. 2 Altrog gen, 
Auckions⸗Commiſſarius. 


e D 


DE 
3 Am 18. Auguſt, Abends 3 Uhr, ſtarb in Folge drei Stunden vor⸗ 
ber Statt gefundener Entbindung meine innig geliebte Frau 
Caroline Emilie, geborene Armanowski, 
05 noch nicht vollendeten 38ſten Lebensjahre. Fünf Kinder, ihre einzige ge⸗ 
liebte Schweſter, Schwager und Schwägerin betrauern mit mir ae har⸗ 
ten Schickſals Schlag. 
Theilnehmenden ee und Bekannten dieſe Anzeige ſtalt beſonderer 
Meldung. 2 N. T. Angerer. 


R e 


In „ L. G. Homann 8 Buch⸗ und Kun dlung, 
dio. 598., iſt vorräthigs h- und Kunſthandlung, Jopengaſſe 


BR 


sei ra Ne Acts EC rad agree ee 
Pocket-Dietionary Dictionpaire de Poche 
of the english and french languages. francais et anglais. Contenant tous 
Containing all the words in generalſles mots genéralement en usage, com- 
use, together with their pronunciation posé par Dr. F. E. Feller et Dr. J. 
according to a new system.) Compiled Kaltschmidt d'aprèes les meilleurs 
from the best authors, by Dr. F. E. sources. II. Volume. (Edition stéréo- 


Feller and Dr. J. IH. Kaltschmidt 1. type.) 4. Prix: 227 Ngr. 
Volume, (Stereotype-Edition.) 4. Price Leipzig, Baumgärtner. 


erner ig vorräthig in obiger Buchhandlung: 5 4 

C. v. Hülſen, ein Bild unſerer Tage 2 Sg. — und Hülſen, ein deutſches 
Wort 2 Sg. We f 
Nun An mai ein e neee 9 
9. Wer einen alten eiſernen Kochofen zu verkaufen hat, dem wird ein Kän. 
fer in der Breitgaſſe 1916., 2 Treppen hoch, nachgewieſen. ‚iR 
ERERERERS HERE RE RE KERLE TEE RERE NE RERE RIESE LE RENTE TE NEIERE SEN ES REREN 
35 10. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, wie ich mich als x 
= Drechsler hieſelbſt etablirt habe, und ſowohl die feinſten Neuarbeiten als r 


3% jede Reparatur billig und prompt aus führe. > 
Hauptſächlich empfehle ich mich zur Anfertigung von Regen⸗„ Son⸗ 4 
ur . R 

F nenſchirmen u. Billardbaͤllen, webe ich mir die Hemer, & 


23 kung erlaube, daß ich im Stande bin, ein Spiel der Letzteren im Verlauf % 


35 von 2 Stunden nach der Beſtellung auf's ſauberſte gearbeitet und mit eis 28 
3% ner von mir erf. Prachtbeize verſehen, abzuliefern. Br © 
* Gottfned Gepp, Kunſtdrechsler, wer 
555 St. Katharinen-Kirchſt.⸗ u. kl. Nonnengaſſen⸗Ecke No. 520. % 
N 
SNR 


Se dn e ess 


11. Feuerwerk und Konzert. 
Heute Montag, d. 21. Auguſt c., wird das bereits e große 2 
= Kunſtfeuerwerk im Karmannſchen Garten abgebrannt werden. Alles Ue⸗ 2 


brige iſt bekannt. Bei ungünſtiget Witterung wird das Fenetwerk morgen, $ 
A. ultz. 


S den 22. Auguſt, abgebrannt werden. l. Schultz 
Inn r l I . 2 
12 Einige 20 Morgen Wieſen, von denen + dreiſchnittig ſchönes Kuh⸗ und 


Pfetdehen liefern, find zur diesjährigen Lten und; sten Nutzung auch in einzelnen 
Morgen zu verpachten, Saspe im Iſten Hofe von Reuſchottland kommend. 
13. Eine Aushänge⸗Laterne wird zu kaufen geſucht Jopengaſſe 606. 
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4. Heute, Montag den 21. Auguſt, Konzert in 


Reufahrwaffer bei wald. 


N Ka ee-Haus in Schidli GE 
fine heute Montag 12 90 e . Shi 4 5 Thiele. 
16 Schahnasjan's Garten. 


Montag, den 21., gr. Konzert von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 

47, Dienftag, den 22., gr. Konzert bei Herrn Spliedt im Jaſchkenthal. 
18. Von Montag den 21. August c. ab fährt das letzte Dampfboot von 
8 bis 9 Uhr Abends nur bis Strohdeich, das Vorhergehende von 7 bis 8 Uhr 
wie bisher nach dem Johannisthore, 
19. Ein Mädchen von auswärts, das im Putzmachen geübt iſt und mit gu⸗ 
ten Atteſten verſehen, ſucht zum 1. October in irgend einem Ladengeſchäft ein 
Unterkommen. Näheres Fleiſchergaſſe 150, eine Tr hoch. 
20. Ein unverheiratheter Gärtner ſucht ſofort eine Stelle. Nähere Auskunft 
beim Handelsgärtner Rathke, Sandgrube No. 399. 
21. Die Ziehung Lter Klaſſe 98ſter Lotterie beginnt Dienſtag, den 22. d. M. 
und bitte ich, die Erneuerung der Looſe rechtzeitig bewirken 1 

o tz o ll. 


22. Ausverkauf von Cravatten und Schlipſen. 


Ein wenig ledirt vom Packen, auch älterer Muſter wegen, ſolleu verkauft 
werden: Laſtin⸗Cravatten 5, 3 bis 10 ſgr., in Atlas 10 u. 15 far, halbſ. Schlipfe 
10 bis 15 ſgr., in Atlas 20, 25 b. 1 rtl., halbſ. Shawl 15 b. 20 far., ſeidene 
Weſtenſtoffe 25 ſgr. — Urtl., i. echt. Sammet I rtl. 10 ſgr., Glacee-Damenhand⸗ 
ſchuhe 71 ſgr, fowie feine Chemiſetts, Halskragen, Manchetten und viele andere 
Artikel zu fehr billigen Preiſen bei J. F. Bolle, Kravatten⸗FJabrikant aus Berlin. 

Der Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thor rechts die erſte. 
23. Am 31. Auguſt Beginn des Confirmanden⸗Unterrichts. 

N Hepner, Prediger zu St. Johann. 

24. Ein Mädchen wüuſcht gerne bei Kindern zu fein. Zu erfrag. Breitg 1188. 
25. Hint. Stadt⸗Lazareth 593. iſt e. Wohn. n. Stall u. Hof 3. vm. o. a. z. 0, 
26. 7 bis 8000 rtl. werden pupillariſch ſicher zur erſten Stelle auf ein Grund⸗ 
ſtück geſucht u. Offerten unter der Bezeichnung L. W. durch die Expedition des 
Dampfboots erbeten. 
27. Wer a. Oeconom b. e. Geſellſchaft fungir. w. möge f. meld. Vorſt. Gr. 164. 
28. Ein gut dreſſirter Hühnerhund wird zu kaufen geſucht. Adreſſen unter 
Angabe des Preiſes ſind im Intelligenz⸗Comtoir unter C. abzugeben. 


Der em de nt h e e e 
29. Neugarten No. 522. sind zwei neu decorirte Wohnungen nebst Ein- 
tritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft ertheilt Meyer, Jopeng. 737. 
30. Zu Michaeli zu vermiethen. Nachr. Breitg. 1144. 2 St. Hundeg., 2 
St. Röperg., 1 Untergel. daf., das Haus Hundeg. 75,, e. Untergel. Breitgaſſe. 
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31. Breitgaſſe 1136, iſt die Belle⸗Etage, beſt. a. 3 Stuben, Nebenſtube, Küche, 
2 Kammern, Holzgelaß und Keller von Michaeli c. ab zu vermiethen. 


32. D. Logis Hundg. 76., 1 ., v. 4 3., fow. d. Breitg. 1227. 2 T. 
von 4 bis 6 Zimmern iſt zu Michaeli z. vermiethen. Nachricht Breitgaſſe 1144. 
33. Fleiſchergaſſe 133. iſt ein Logis von 4 Stuben, Kabinet, Küche, Keller, 
Apartement, an eine ruhige Familie zu vermiethen. a 

34. Schmiedegaſſe 97. ſind 1 Saal nebſt Kabinet, 2 Hinterzimmer, Küche, 
Bodenkammer u. Keller gleich oder zu Michaeli zu vermiethen.. 

35. Eine freundliche Wohnung, Sonnenfeite, beſtehend aus 2 zuſammenh. Stu⸗ 
ben, Kammern, Küche, Keller, u. ſ. w. it Hintergaſſe 217. billig zu vermiethen. 
36. W. Veraͤndg. iſt 1 anſtaͤnd. Haus m. 2. Kuch. Kell. Bod. Gart. im Ganz. 
od. geth. billig z. vermth, zu erfragen Fleiſchergaſſe Ro. 130 2 Treppen hoch. 

37. Heilg. Geiſtg. No. 911. it eine Wohnung Michacli zu vermiethen. 

38. Holzg. No. 17 iſt ein beg. Zim. m. N.⸗Kabinett Küch. u. Boden zu vermth. 
39. 2 Damm No. 1274 iſt 1 Untergelg. m ein. Laden zu vermiethen. 


40 Holzmarkt 88. iſt d. freundl. u. beg. Belle⸗Etage u. Kch. z. Michl. z. vm. 
f eg Dr 
41. Dienſtag, den 22. Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, wird der unterzeich⸗ 


nete Mäkler im Langenlauf⸗Speicher — für Rechnung wen es angeht — in oͤf⸗ 
fentlicher Auction verkaufen: 

Eine Partie Rappkuchen, mehr oder weniger vom Seewaſſer beſchädigt, aus 
dem unter Havarie hier eingekommenen Schiffe Vroͤuwina Gezyng, Capt. Huis⸗ 
mann. Görtz. 

42. Dienſtag, den 22 Auguſt c., Mittags 1 Uhr, ſollen auf gerichtl. Verfuͤgung 
10 Laſt Weizen 
im Börſenlokale, gegen baare Zahlung der Kaufgelder, öffentlich verſteigert werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
- Mobilia oder bewegliche Sachen. 
en ee SS ER I 


% m vor d. Herbſt mit mein. Vorrath v. Damen-⸗Mänt. u. Burnuſſ. i. d. 
neueſt. Fag. z. räum, w. ſolche unt. Koſtenpr ok. Siegfr Baum, jr., Langg. 410. 
Z e eee ee eee e eee 


4. Bruͤckſcher Torf, beſter Qualitaͤt, wird zum 


billigſten Preiſe verkauft in der Niederlage Schaͤferei Ro 38. neben dem Seepack⸗ 
hofe. Der Torf wird nur in von der Provinzial-Aichungs-Kommiſſion geaich⸗ 
teten Klaftermaaße verk., worauf wohl z. acht. iſt. J.F Herrmann, Ww. Ritterg. 1671. 
45. Filz⸗ u. Seidenhuͤte, Mützen, ſchw. u. coul. ſeid. Halstücher, frz. Weſten, 
Cravatten, Schlipſe, weiße u. coul. Oberhemden, ſeid. u. baumw. Regenſch irme 
zc. empf. bill d. Tuch⸗ u. Herren⸗Gard.⸗Hdl. v. Carl Müller, Langg. 515., Saal. Et. 
46. Vorſt. Gr. 2058. ſind mah. u birk. Meub., Sophas, Stühle, Tiſche, Ser⸗ 
vante, ein guter Schreibtiſch, Spiegel, Schränke ꝛc. billig zu verkaufen. 
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5. Gelegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 


g Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun ſo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, ſind die letzten Beſtände von Tuch und 


uckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her⸗ 
untergeſetzt, und ſollen von heute ab zu jedem nur irgend möglichen Preiſe weg⸗ 
gegeben werden: ſpottbillig ſollen verkauft werden ſchwarz:⸗ſeid. Herten-Halstü⸗ 
cher, Atlas, Glanztaffet, Camelott, Sammet-⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedener 
lit, Sommerhoſen⸗ und Schlafrockzeuge. Die Tuch» Niederlage aus Berlin 


Langenmarkt NE 451., eine Treppe boch. 
48. Eine friſche Sendung eingeſchl. Butter, ſow. a. Limb. Käſe 4 u. 8 ſgr. 
pro Stück und ſchönes Weitzenmehl erhielt u. empf. H. Vogt, kl Krämerg. 905. 


% Delikate neue Hollaͤndiſche Heeringe empfin⸗ 
gen wir ſo eben pr. Capt. H. Mellema von Am⸗ 
ſterdam u. offeriren ſolche in /e u. ½ billigſt. 


H. O. Gütz K Comp. Hundeg. No. 274. 
FCC 
3 50. Einem hochgeehrten Publiko mache ich hiermit die ergebene Anzeige Ie 
38 daß ich einige Ladungen Brücker und Putziger geruchfreien Torf hier am 28 
38 Orte habe Erſteren verkaufe ich das geſtempelte Klaftermaaß von 2 Ru- Ar 
u then zu 4 rtl. und letzteren zu 32 rtl, frei vor die Thüre. Beſtellungen x 
zs erbitte ich mir entweder auf den Fahrzeugen (por dem Anlegeplatze des 18 
ze Königsb. Dampfb.) die mit Tafeln worauf mein Name verzeichnet, oder 3% 
3% im Hotel de Colberg, Burgſtraße 1608. I G. Dobrick. f 
7VVVVTVTVVTVVTVVTCTVVCVCCTCVCC 


NN es ee e r eee des 2 ex Mr a Me 
BESERERERESESENERERERERERERE RE FEREEREREKERERERERERERETELERERELE REKEN: 


51. Um zu verkaufen bis auf das letzte Stück * 
ſoll der letzte Reſt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden außergewoͤhn⸗ 
23% lich bill. aber feſten Preiſen losgeſchlagen werd., als: volle J br. rein leinene ganz 

gute Stubenhandtuͤcherzeuge zu durchſchnittlich die Elle 21 ſgr., ſehr ſchoͤne 
3 u. 2 breite Hausleinen das Stück zu 35 Berl. Ellen fuͤr 3 bis 43 rel, = 
ſchleſiſche Leinwand 60 Berliner Ellen für 8 rtl., Erdmannsdorfer Creas⸗ 
F Leinen 52 Berl. Ellen von 8 bis 12 rtl, Lederleinen 60 Berl. Ellen 9 bis 38 
24 rtl., Tiſchgedeck mit 6 und 12 Servietten von 13 rtl. bis 22 rtl., bunte en 
Vettdecken von 1 rtl. 5 far. an bis 2 rtl., weiße Theedecken und bunte Kab SE 
fee⸗Servietten ſehr billig. M. Behrens aus Berlin, 


Langenmarkt M 498., neben der Raths⸗Apotheke. 3% 
een UνEꝭœuun CSE 


. 


4 


* 


BEREITEN 
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56. Räumungshalber find Brodbänkengaſſe 697. billig zu haben: 12 ſehr ſtarke 
birken pol. Stühle mit Prertchaar- Bezug, 1 dergl. el] eine Partie alte 
Fenſtern, einige Glaskaſten, 2 halbrunde Waarenſchilde und 1 Ladenregal. 

53. 5 Elieg. Papier, de Wass, do Holz, do Leim z hab Fraueng. 902. 
54. alla Eine Büchſe und Muskete iſt Langenmatkt 506 im Eiſenladen 3. b. 


ne 0 00 ̃ r 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 
Noth wendiger Verkauf. 

Das hieſelbſt an der Ecke der Huͤndegaſſe und der Matzkauſchengaſſe gelege⸗ 
ne, im Hypothekenbuche der Hundegaſſe sub No. 6. und der Matzkauſchengaſſe No. 
7. im Serviskataſter sub No. 416. und 417. verzeichnete und auf 7532 rtl. 3 
jgr. 4 pf. geſchätzte Grundſtück des Kaufmanns Friedrich Mogilowski wird 

am 7, März 1849, Vormittags 11 Uhr, 
in ede Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. Tare 
und Hypothekenſchein find im Zten Bureau des Gerichts einzuſehen. 

Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
56, Das den Tapezierer Johann Jakob und Anna Caroline Krauſeſchen Ehe 
leuten gehörige, auf der hieſigen Vorſtadt im ſchwarzen Meer gelegene Grund⸗ 
ſtück No. 16. des Hypothekenbuchs und Ro. 349., 350, und 351. des Servis⸗ 
Kataſters, welches auf 3218 Rtl. 11 Sg. 8 Pf. tarirt iſt, wird am ; 

16. Oktober c., Vormittags 11 Uhr, 

an t Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 


Letz und Hypothekenſchein ſind im III. Bureau des Gerichts uſehe 
Wa Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. m en 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
57. Das hierſelbſt sub No. 162. der Servis- Anlage und sub No. 155. des 
Hypothekenbuches gelegene Grundſtück, beſtehend aus 
ad) einer wüſten Bauſtelle in der Hundegaſſe, 
b) zwei Acketplänen von 2 Morgen 267 [IRuthen reſp. 1 Morgen 227 
[Ruthen eutmifch, 
ubgeſchätzt laut der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur ein gehenden 
Taxe auf 670 Thaler, ſoll im Termine am 13. September, von früh 145 Ahr ab, 
an hieſiger Gerichts ſtelle meiſtbietend verkauft werden. 
5 — den 17. Mai 1848. 1570 
1 Koönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


pre det itat ho 

53. Nachdem ven uns über das Vermögen des bieſigen Krämers re 
Wießniewski der Concurs eröffnet worden, AN wird zugleich der offene Arreſt über 
daſſelbe hiemit verhänget, und Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hie⸗ 
mü angedeutet: demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr 
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ſolches dem gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich En earigen und, jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzus 
liefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum 

Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber fol- 

cher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, 

er noch außerdem feines daran habenden Unterpfands und anderen Rechtes 

für verluſtig erklärt werden ſoll. L 

Danzig, den 29. Juli 1848. ä 
Königliches Lande und Stadtgericht. 

59. Nachdem von uns über das Vermögen des Krämers Martin Regelski 
der Concurs eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hier 
mit verhänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: 
demſelben auch nicht das mindefte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem 
gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen und, jedoch mit Vorbe⸗ 
halt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; wi⸗ 
drigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausge⸗ 

antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Be⸗ 

ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 

Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er 

noch außerdem feines daran habenden Unterpfand- und andern Rechts für ver⸗ 

luſtig erklärt werden ſoll. 5 

Danzig, den 4. Auguſt 1848. 
Königl Lande und Stadtgericht. 
60. Offener Arreſt. 

Durch die Verfügung des unterzeichneten Gerichts vom heutigen Tage iſt 
über das ſämmtliche Vermoͤgen der Putzhandlung der Wittwe Mittag & Comp 
hierſelbſt Concurſus Creditorum eröffnet, und der offene Arreſt verhängt worden. 
Es wird daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effekten 
oder Briefſchaften an ſich haben, hiedurch angedeutet, demſelben nicht das Min⸗ 
deſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſoiches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollie 
aber deſſenungeachtet dem Gemeinſchuldner etwas dezahlt oder ausgeantwortet 
werden, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe 
anderweitig beigetrieben, der Inheber ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſel⸗ 
ben verſchweigen ſollte, noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfand u. 
andern Rechts für verluſtig erklärt werden. 

Elbing, den 4. Auguſt 1848. 

Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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